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	Qualitätsmanagementhandbuch
Sterilisationsmodul EinsLaz 72/180

	SAA_UPR_AFK_12

	
	Standardarbeitsanweisung

	

	
	Manuelle Desinfektion thermolabile MP
Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie
Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF‑Serie
	



	Stammblatt

	Ziel
	Manuelle Desinfektion, Spülung und Trocknung Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF-Serie und Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie

	Anwendungsbereich
	AEMP EL – RuD-Bereich

	Zuständigkeit/Verantwortlichkeit
	TSA/Leitung AEMP

	Mitgeltende Dokumente
	F_UPR_AFK_06_01_Dokumentation_manuelle_RuD
SAA_UPR_AFK_02_01_Manuelle_RuD_Ansetzen_Desinfektionsmittelloesung
SAA_KPR_TLM_MRS_06_01_Manuelle_Reinigung_EndoZub_OLYMPUS_02
SAA_GRU_HYG_04_01_Flaechendesinfektion_reinigung
Desinfektionsplan
Olympus_EVIS_EXERA_II_GIF_CF_Serie_GA
Olympus_EVIS_EXERA_II_GIF_CF_Serie_Wiederaufbereitung_Handbuch




Beschreibung
Durchführung der manuellen Desinfektion, Spülung und Trocknung Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF-Serie und Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie als Ausfallkonzept für die maschinelle Reinigung und Desinfektion

[bookmark: _Hlk70588838]
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	Personalschutz!
Bei der Durchführung dieser Tätigkeiten auf den korrekten Eigenschutz mittels PSA achten!



	[image: Pikto_gelb_Achtung]
	Gefahr!
Luftblasen aus allen Kanälen entfernen!
In den Kanälen verbliebene Luftblasen verhindern eine sachgemäße Desinfektion



	[image: Pikto_gelb_Achtung]
	Gefahr!
Sämtliche Desinfektionsschritte dürfen nur durchgeführt werden, wenn das Endoskop und alle Geräte vollständig eingetaucht sind.



	[image: Pikto_blau_Achtung]
	Achtung!
Die Druckluftpistole muss mit einem Druckminderer betrieben werden.
Der Druck darf maximal 50 kpa (0,5 bar/7,25 psi) betragen.





	Arbeitsschritt
	Beschreibung
	Anweisung

	1. Vorbereitung
	· Bereitstellen allgemein
	· PSA
· Desifor Quick Plus wipes

	
	· Bereitstellen manuelle Desinfektion
	· Kanalstopfen (MH-944)
· Spülschlauch (MH-946)
· Sauberes, fusselfreies Tuch
· Spritze mit 30 ml Fassungsvermögen
· Hilfsspülschlauch (MAJ-855, nur für Endoskope mit Hilfsspülung)

	
	· Bereitstellen Spülung
	· Steriles Wasser (zum Spülen)
· Sterile, fusselfreie Tücher
· Kanalstopfen (MH-944)
· Spülschlauch (MH-946)
· Spritze mit 30 cm3 (30 ml) Fassungsvermögen
· Absaugpumpe mit sterilem Absaugschlauch
· Hilfsspülschlauch (MAJ-855, nur für Endoskope mit Hilfsspülung)

	
	· Wenn kein steriles Wasser zur Spülung zur Verfügung steht
	· Sauberes Wasser zum Spülen mit nicht sterilem Wasser
· 70 %iger Ethyl- oder Isopropylalkohol
· Sterile Wattetupfer

	
	· Bereitstellen Trocknung
	· frische Einmalhandschuhe
· Farbiges Krepppapier bereitlegen 
· Pistole für sterile Druckluft prüfen

	
	· Herstellen einer Desinfektionslösung
	· SAA_UPR_AFK_02

	2. Durchführung
	
	

	Manuelle Desinfektion Schritt I
	· Spülen aller Kanäle mit Desinfektionslösung
	· Tauchen Sie das Endoskop und alle Geräte in die Desinfektionslösung ein.

	
	
	· Vergewissern Sie sich, dass sich die Absaugöffnung des Spülschlauchs in der Desinfektionslösung befindet.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie jeweils mindestens 90 ml Desinfektionslösung über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.
· Vergewissern Sie sich, dass am Distalende des Endoskops keine Luftblasen austreten

	
	· Nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie mindestens 90 ml Desinfektionslösung über den Hilfsspülschlauch in den Hilfsspülkanal.
· Vergewissern Sie sich, dass am Distalende des Endoskops keine Luftblasen austreten

	Schritt II
	· Einweichen von Endoskop und Reinigungsgeräten in Desinfektionslösung
	· Wenn das Endoskop inkl. Aufbereitungszubehör vollständig in die Desinfektionslösung eingetaucht sind, trennen Sie das Aufbereitungszubehör vom Endoskop.
· Lassen Sie das Endoskop inkl. Aufbereitungszubehör in der Desinfektionslösung.

	
	
	· Falls Luftblasen an der Oberfläche des Endoskops und/oder Aufbereitungszubehör haften, entfernen Sie sie mit einem fusselfreien Tuch.

	
	
	· Verschließen Sie das Becken mit einem dicht schließenden Deckel, um die Diffusion von Desinfektionslösungsdämpfen zu minimieren.

	
	
	· Weichen Sie das Endoskop und Aufbereitungszubehör in der Desinfektionslösung ein, und beachten Sie dabei die Angaben des Desinfektionsmittelherstellers zu Einwirkdauer, Temperatur und Konzentration.

	Schritt III
	· Entnahme von Endoskop und Geräten aus der Desinfektionslösung
	· Bringen Sie den Kanalstopfen und den Spülschlauch am Endoskop an, bevor Sie das Endoskop aus der Desinfektionslösung nehmen.
· Bringen Sie die Biopsieventilkappe des Kanalstopfens auf der Instrumentierkanalöffnung an.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Bringen Sie den Hilfsspülschlauch am Endoskop an, bevor Sie es aus der Desinfektionslösung nehmen

	
	
	· Nehmen Sie die Absaugöffnung des Spülschlauchs aus der Desinfektionslösung.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie jeweils 90 ml Luft über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml Luft zu spülen 

	
	
	· Nehmen Sie das Endoskop und das Aufbereitungszubehörs aus der Desinfektionslösung.

	Spülung Methode I
	· Spülung mit sterilem Wasser
	· Füllen Sie ein Becken mit sterilem Wasser.
· Das Endoskop muss vollständig eingetaucht werden können

	
	
	· Tauchen Sie Endoskop, Kanalstopfen und Spülschlauch in das sterile Wasser ein.
· Spülen Sie alle Außenflächen gründlich ab
· Verwenden Sie ein steriles, fusselfreies Tuch, um sie anschließend abzuwischen.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Tauchen Sie den Hilfsspülschlauch in das sterile Wasser
· Spülen Sie alle Außenflächen gründlich ab
· Verwenden Sie ein steriles, fusselfreies Tuch, um die Außenflächen abzuwischen 

	
	
	· Bringen Sie den Kanalstopfen und den Spülschlauch am Endoskop an.
· Legen Sie die Absaugöffnung in das sterile Wasser.
· Bringen Sie die Biopsieventilkappe des Kanalstopfens auf der Instrumentierkanalöffnung an.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, und injizieren Sie jeweils 90 ml steriles Wasser über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Bringen Sie den Hilfsspülschlauch am Hilfsspülanschluss an 

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml sterilem Wasser zu spülen 

	
	
	· Nehmen Sie das Endoskop zusammen mit allen dem anderen Aufbereitungszubehörs aus dem sterilen Wasser
· Legen Sie sie in das große sterile Becken.

	
	
	· Bedecken Sie das Distalende und den Kontrollteil des Endoskops mit einem sterilen, fusselfreien Tuch.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie jeweils 90 ml Luft über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml Luft zu spülen

	
	
	· Entfernen Sie das sterile fusselfreie Tuch vom Distalende und vom Kontrollteil des Endoskops.

	
	
	· Nehmen Sie nur den Spülschlauch ab.
· Schließen Sie einen sterilen Absaugschlauch an die Absaugpumpe und den Absauganschluss des Endoskops an.
· Schalten Sie die Absaugpumpe EIN
· Saugen Sie mindestens 15 Sekunden lang Luft an.

	
	
	· Schalten Sie die Absaugpumpe AUS
· Trennen Sie das Aufbereitungszubehörs vom Endoskop.

	
	
	· Verwenden Sie ein steriles, fusselfreies Tuch, um die Außenflächen des Endoskops und das Aufbereitungszubehörs gründlich abzuwischen und abzutrocknen.

	
	
	· Trocknen Sie das Endoskop und das Aufbereitungszubehörs. 

	Spülung Methode II
	· Spülung mit nicht sterilem Wasser und Alkohol
	· Füllen Sie ein Becken mit sauberem Wasser
· Das Endoskop vollständig eingetaucht werden können

	
	
	· Tauchen Sie das Endoskop und den Spülanschluss für den Absaugkanal in das saubere Wasser ein.
· Spülen Sie alle Außenflächen gründlich ab, und wischen Sie sie anschließend mit einem sterilen fusselfreien Tuch ab.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Tauchen Sie den Hilfsspülschlauch in das sterile Wasser
· Spülen Sie alle Außenflächen gründlich ab
· Verwenden Sie ein steriles, fusselfreies Tuch, um die Außenflächen abzuwischen 

	
	
	· Bringen Sie den Kanalstopfen und den Spülschlauch am Endoskop an.
· Legen Sie die Absaugöffnung in das sterile Wasser.
· Bringen Sie die Biopsieventilkappe des Kanalstopfens auf der Instrumentierkanalöffnung an.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, und injizieren Sie jeweils 90 ml steriles Wasser über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Bringen Sie den Hilfsspülschlauch am Hilfsspülanschluss an 

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml sterilem Wasser zu spülen 

	
	
	· Nehmen Sie das Endoskop zusammen mit allen dem anderen Aufbereitungszubehörs aus dem sterilen Wasser
· Legen Sie sie in das große sterile Becken.

	
	
	· Bedecken Sie das Distalende und den Kontrollteil des Endoskops mit einem sterilen, fusselfreien Tuch.

	
	
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie jeweils 90 ml Luft über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml Luft zu spülen

	
	
	· Füllen Sie ein kleines Becken mit 70 %igem Ethyl- oder Isopropylalkohol.

	
	
	· Bringen Sie den Kanalstopfen und den Spülschlauch am Endoskop an.
· Bringen Sie die Biopsieventilkappe des Kanalstopfens auf der Instrumentierkanalöffnung an.

	
	
	· Bedecken Sie das Distalende und den Kontrollteil des Endoskops mit einem sterilen, fusselfreien Tuch.

	
	
	· Tauchen Sie die Absaugöffnung des Spülschlauchs in den Alkohol ein.
· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie 90 ml Alkohol über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	
	· Nehmen Sie die Absaugöffnung des Spülschlauchs aus dem Alkohol.
· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie 90 cm3 (90 ml) Luft über den Spülschlauch in den Luft-/Wasserkanal und in den Absaugkanal.

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Bringen Sie den Hilfsspülschlauch am Hilfsspülanschluss an 

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml
· Injizieren Sie 90 ml Alkohol über den Hilfsspülschlauch in den Hilfsspülkanal

	
	· nur für Endoskope mit Hilfsspülung
	· Verwenden Sie eine Spritze mit einem Fassungsvermögen von 30 ml, um den Hilfsspülkanal über den Hilfsspülschlauch mit 90 ml Luft zu spülen 

	
	
	· Entfernen Sie das sterile, fusselfreie Tuch vom Distalende und vom Kontrollteil des Endoskops.

	
	
	· Trennen Sie das Aufbereitungszubehörs vom Endoskop.

	
	
	· Wischen Sie die Außenfläche des Endoskops und des Aufbereitungszubehörs mit einem mit Alkohol angefeuchteten, sterilen, fusselfreien Tuch gründlich ab.

	
	
	· Trocknen Sie die Innenfläche des Luft-/Wasserzylinders, des Absaugzylinders und der Instrumentierkanalöffnung mit sterilen Wattetupfern ab.

	
	
	· Trocknen Sie das Endoskop und das Aufbereitungszubehör.

	Trocknung
	· Trocknung der Arbeitskanäle mit steriler Druckluft
	· Das getrocknete Endoskop wird auf eine ebene Fläche auf farbiges Krepppapier gelegt.
· Eventuell verbleibende Feuchtigkeit wird auf dem Krepppapier sichtbar.

	
	
	· Durch die Arbeitskanäle wird trockene sterile Luft auf einen Spiegel geblasen, um Restfeuchte zu entfernen.

	
	
	· Evtl. elektrische Kontakte mit steriler Druckluft nachtrocknen

	3. Abschließend
	
	· 

	Desinfektion
	· Wischdesinfektion der Berührungsflächen durchführen
	· SAA_GRU_HYG_03
· Oberflächen

	
	· Verpacken des Instrumentensiebs
	· SAA_KPR_VER_02

	
	
	· 
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